
Z A H N - C H E C K - Zusatzleistung
CMD - Check

Beim  CMD-Screening  wird  der  gesamte 

Zusammenhang  zwischen  den  Zähnen, 

Kiefergelenk und Kaumuskulatur  überprüft.

Wesentlicher  Bestandteil  ist  die  Überprüfung 

des Biss, der 1/10  mm genau sein muss.

PA-Check

In einer ausführlichen Zahnfleischuntersuchung 

werden die Risiken, Ursachen und Folgen einer 

möglichen  Parodontitis  untersucht  und 

besprochen. 

             Ästhetik-Check

Zahnstellung, Form und Farbe werden beurteilt.

Z A H N - C H E C K - Kassenleistung

Bei der ½ -jährlichen Vorsorgeuntersuchung wird 

der Zustand der Zähne, des Zahnfleisches und der 

übrigen Mundschleimhaut untersucht. 

  Klinische Untersuchung          Parodontal-Screeening (PSI)

Ggf. wird noch ein Röntgenbild angefertigt, um 

weitere Befunde zu erhalten.

                     Röntgenbild

Anschließend wird das Ergebnis besprochen.

                             Patientenbesprechung

Bildquelle: proDente e.V.
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Professionelle Zahnreinigung 
(PZR)

Nach dem Zahncheck erfolgt idealerweise eine 

professionelle Zahnreinigung.

Die PZR beinhaltet:

•vollständige Entfernung von Plaque, Zahnstein 
  und Belägen 

                                           proDente e.V.

•Reinigung der Zahnzwischenräume und  
  oberflächlichen Zahnfleischtaschen

•Politur der Zahnoberflächen, die eine erneute 
  Besiedlung von Bakterien verhindern

•Flouridierung

•Motivation und Instruktion zur häuslichen 
  Mundpflege

                                           proDente e.V.

Die Kosten der PZR werden von den gesetzlichen 
Krankenkassen nicht übernommen.

Wechselbeziehungen 
Zahn- Körper

    anhand von 2 häufigen Krankheitsbeispielen

1.)  Kraniomandibuläre Dysfunktion

Neben  zahnärztlichen  Faktoren  (z.B. 
Parafunktionen,Fehlkontakte,Stützzonenverluste, 
schlecht  sitzende  Prothesen)  spielen  bei  CMD 
auch  besonders  psychosoziale  Faktoren  eine 
wesentliche  Rolle,  die  häufig  zu  unspezifischen 
Verspannungen  der  Kopf-  und  Kaumuskulatur 
führen können. 

Die  Komplexität  dieser  Erkrankung  kann  im 
Einzelfall diagnostisch nur annähernd erfasst und 
erfolgreich  behandelt  werden,  wenn  Hausärzte, 
Fachärzte, vor allem HNO - und Zahnärzte sowie 
Schmerz-,  Psycho-,  Physio-  und 
Manualtherapeuten eng zusammenarbeiten. Nicht 
selten sind auch Schlafstörungen und Tinnitus mit 
CMD  vergesellschaftet  .  Als  Behandlung  bieten 
sich oftmals mehrere Optionen an, die stufenweise 
einzeln oder in Kombination angewendet werden 
wie  etwa  die  Manualtherapie,  Akupunktur, 
Neuraltherapie,  Massagen,  die  transkutane 
Nervenstimulation  TENS  oder  der  Einsatz  einer 
Aufbissschiene. 

• CMD-Sprechstunde - nur privat

2.) Parodontitis

Parodontitis  ist  eine  entzündliche  Erkrankung 

des Zahnhalteapparates.

Symptome:

•Zahnfleischtaschen mit Schwellung und Rötung 

•Zahnfleischbluten und Sekretentleerung

•Zahnlockerungen und -kippungen bis zum 
Zahnverlust
Parodontitisbakterien  stellen  für  folgende 
Krankheiten  nachgewiesenermaßen  ein 
erhöhtes Risikopotential dar:

Diabetes

Herzinfarkt/ Schlaganfall

Gelenkerkrankungen

Lungenerkrankungen

Frühgeburten

Alle Mediziner sollten deshalb bei diesen 
Erkrankungen  mit  uns  Zahnärzten 
interdisziplinär enger zusammenarbeiten! 

Risikopatienten  können  somit  besser 
herausgefiltert  und  letztendlich  effektiver 
zahn- u. medizinisch betreut werden.

Weitere Infos: Dr.med.dent. Gunnar Frahn

Kontakt:         info@zahncheck-berlin.de


